
Dreimal gab es die Traumnote 1,0
Im Gmünder Landesgymnasium für Hochbegabte gab es einen Notendurchschnitt von 1,9

Damaris Müller, Nicholas Nägele, Samira
Nickl, Richard Nitschke, LenaNoe, Kilian
Nowak, Corinna Oeß, Julia Piazolo, Arno
Reindl, Ellen Ritter, Franziska Schabel,
Sinah Schadl, Annabel Schickh, Jonas
Schlegel, Jan Schmid, Julika Schmitz,
Rebekka Schorr, Yasmin Then, Katharina
Tscharf, Laurenz Walkowsky, Hannah
Wolber und Lukas Zeil.

tharina Grün, Maximilian Heemann,
Sven Helbig, Clemens Hieber, Sophia
Hohlbaum, Franziska Hohlweck, Ida
Holschbach, Lydia Holtgrewe, Emilia
Hummel, Maximilian Ilzhöfer, Vincent
Jorda, Sarah Klysch, Jonas Kolnhofer,
Bruno Kosche, Joshua Kraft, Merlin
Krzemien, Frederic Kuhwald, Victoria
Lohmann, Julian Mayr, Lisa McDowell,

stellen konnte, davon 15 Mal „mit Aus-
zeichnung“ und acht Mal „mit besonde-
rem Erfolg“.

Bestanden haben: Carolin Adami, Lisa
Alznauer, Eric Arbes, Jonas Ballweg, Jo-
nas Bayer, Sophia Belser, Julius Diener,
Gu Ding, Yifeng Dong, Pia Döring, Sarah
Dotterer, Mara Eppler, Jan Failenschmid,
Margaretha Feulner, Xenia Gerloff, Ca-

Am Landesgymnasium für Hochbegabte
haben insgesamt 57 Schülerinnen und
Schüler im Abiturjahrgang 2017 das Abi-
tur bestanden.

SCHWÄBISCH GMÜND. Es gab in diesem
Jahr am Landesgymnasium dreimal den
Traumschnitt 1,0 und fünfmal Noten bis
1,2, dazu 32 Schüler mit Noten zwischen
1,3 und 1,9, die alle einen Preis erhielten.
Weitere 12 Schüler/innen erhielten Noten
im Bereich von 2,0 bis 2,3 verbunden mit
einer Belobigung.

Der Gesamtnotenschnitt des Abiturs
am Landesgymnasium liegt mit 1,9 um
0,1 Punkte höher als im letzten Schuljahr.
Die Jahrgangsstufenkonferenz des LGH
sprach sieben Empfehlungen für die Stu-
dienstiftung des Deutschen Volkes aus,
zwei weitere Empfehlungen erfolgen über
„Jugend forscht“ und die Deutsche Schü-
lerakademie.

Unter den Abiturienten befinden sich
vier Jugend-forscht-Finalisten im Bun-
desfinale in insgesamt drei Projekten, das
Siegerteam im Bundesfinale des letztjäh-
rigen business@school-Wettbewerbs, ein
Preisträger des Bundeswettbewerbs Ma-
thematik, ein Preisträger des Schüler-
wettbewerbs des Landtags, der aktuell im
Finale des Wettbewerbs Alte Sprachen
steht.

Seit 2015 gibt es am LGH das MINT-
EC-Zertifikat, das von der Kultusminis-
terkonferenz und der Hochschulrektoren-
konferenz anerkannt ist und bei dem eine
Kommission am LGH – bestehend aus Dr.
Lomonosova, Dr. Oganian, H. Schönborn
und H. Häcker, stellvertretender Schul-
leiter – 23 abgegebene Anträge in einem
aufwändigen Verfahren prüfte und bei al-
len Anträgen das begehrte Zertifikat aus-

Am Landesgymnasium für Hochbegabte haben 57 Schülerinnen und Schüler das Abitur bestanden. Foto: Fotostudio Schweizer
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